
Bedürfnis-Umfrage
Pfarrei Hl. Christophorus Waldsee



Ziele und Durchführung

Leitfragen

➢Wie wird kirchliches Angebot angenommen? 

➢ was fehlt? 

➢ was ist zu viel?

➢ Sind wir noch am Puls der Zeit?

Durchführung

➢ Umfrage unter den Mitgliedern der Pfarrei in digitaler und schriftlicher Form

➢ September – Dezember 2024
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Erläuterung zu diesem Dokument

Zur Anonymität

➢ Ergebnisse werden nur anonymisiert dargestellt

➢ Es werden keine Zusammenhänge dargestellt, die im Kontext auf das Antwortverhalten einzelner 
Personen schließen lassen

➢ Textantworten werden nicht im Wortlaut wiedergegeben und zur besseren Übersicht thematisch
gruppiert
→ es kann daher vorkommen, dass die Textantworten einzelner Teilnehmer in dieser Präsentation nur 
vereinfacht/nicht exakt in dem Sinne dargestellt werden, in dem sie verfasst wurden. Eventuell kann 
es Teilnehmern schwerfallen, die eigene Antwort in den Wort-Clustern wiederzufinden

Zum Stil

➢ Textantworten, die sich auf einzelne Personen beziehen (persönliche Kritik) werden in dieser 
Präsentation NICHT wiedergegeben

➢ Die Antworten auf Frage 14 (allgemeine Kommentare zum Thema Kirche) werden nicht dargestellt, da 
die extreme Vielfalt der Antworten hier den Rahmen sprengen würden

➢ Selbstverständlich werden auch alle hier nicht oder verändert abgedruckten Antworten bei der 
weiteren internen Verarbeitung der Ausschüsse in ihrer Originalform und im Originalkontext beachtet
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Block 1: 
Demographie 
der 
Teilnehmer

Ziel: Kenntnis über den Personenkreis, der 
abgestimmt hat

• Geschlecht

• Altersgruppe

• Herkunft

Bestehen wesentliche Unterschiede im 
Abstimmungsverhalten der verschiedenen 
Gruppen? 

Wen erreichen wir besonders gut?

Wer wird übersehen? 
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Demographie 
der Teilnehmer

Art der Abgabe 
(online/digital)

➢ Teilnehmer gesamt: 183

• Davon analog: 121

• Davon online: 62

➢ Bei ca. 9500 Katholiken in 
der Pfarrei
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33,9%

66,1%

Art der Abgabe

Online Analog



Demographie 
der Teilnehmer

Geschlecht

➢ Teilnehmer gesamt: 183

• Davon weiblich: 116

• Davon männlich: 63

• Davon divers: 1

• Keine Angabe: 3
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34,4%

63,4%

2,2%

Geschlecht

Männer

Frauen

divers/keine Geschlechtsangabe



Demographie der 
Teilnehmer

Altersverteilung

➢ Teilnehmer gesamt: 183

• Davon 0-15 Jahre: 13

• Davon 16-34 Jahre : 16

• Davon 35-49 Jahre : 32

• Davon 50-64 Jahre : 31

• Davon 65-79 Jahre: 47

• Davon 80+ Jahre: 23

• Keine Angabe: 21

Ø: 55,3 Jahre
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7,1%

8,7%

17,5%

16,9%

25,7%

12,6%

11,5%

Altersgruppen

0-15 16-34 35-49 50-64

65-79 80+ kein Alter



Demographie 
der Teilnehmer

Ortsverteilung

➢ Teilnehmer gesamt: 183

• Davon Altrip: 24

• Davon Limburgerhof: 37

• Davon Neuhofen: 36

• Davon Otterstadt: 34

• Davon Waldsee: 42

• Keins davon: 10
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13,1%

20,2%

19,7%

18,6%

23,0%

5,5%

Ort

Altrip Limburgerhof Neuhofen

Otterstadt Waldsee kein Ort



Block 2: 
Beziehung 
zur Kirche 

Ziel: Ermittlung des Bezugs, den Abstimmende 
zur Kirche haben

Fragen 1 - 6

Erreicht die Umfrage nur Menschen mit enger 
Kirchenbindung – oder bilden wir einen Querschnitt 
durch die Bevölkerung?

Wie gut sind die Befragten über das kirchliche 
Angebot informiert?

Wie informieren sich die Befragten?

Was schätzen die Befragten am kirchlichen Leben?

Was bemängeln die Befragten?
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Kirche -
Relevanz und 
Information
Frage 1: „Spielt die katholische 
Kirche in Ihrem Leben eine Rolle?“

➢ Ja: 170

➢ Nein: 10

➢ keine Angabe: 3

Die Ergebnisse lassen darauf schließen, 
dass wir Menschen, die keinen Bezug 
zur Kirche haben nicht erreichen 
konnten
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93%

5% 2%

Frage 1 insgesamt

Ja Nein keine Angabe



Kirche -
Relevanz und 
Information
Frage 2: „Wie gut sind Sie über die 
gottesdienstlichen/außergottesdienstlichen 
Angebote in unserer Pfarrei informiert?“

➢ gut: 133

➢ mittelmäßig: 40

➢ gar nicht: 8

➢ keine Angabe: 2 

Diese Ergebnisse unterstützen die These der 
vorhergehenden Folie
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73%

22%

4%
1%

Frage 2 insgesamt

gut mittelmäßig gar nicht keine Angabe



Kirche - Relevanz und Information

Frage 3: „Wie informieren Sie sich über das 
Gemeindeleben überwiegend?“

Wie zu erwarten, findet der meiste 
Informationsfluss über die „traditionellen“ 
Kommunikationswege statt. 

Die Rolle des Amtsblatts ist von 
enormer Bedeutung

Erfreulich ist der nicht zu unterschätzende Anteil 
der Website
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Frage 3 insgesamt

Amtsblatt Angelus

Ankündigungen Kirche Mund zu Mund

Website Instagramm

Facebook

Amtsblatt

Angelus

Ankündigungen

Mund zu Mund

Website

Instagram

Facebook



Kirche - Relevanz 
und Information

Frage 4: „Ich besuche 
Gottesdienste...“

➢ regelmäßig: 113

➢ zu besonderen Anlässen: 39

➢ selten: 22

➢ nie: 8

➢ keine Angabe: 1

Diese Ergebnisse unterstützen die 
Thesen der Fragen 1 und 2
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62%

21%

12%

4% 1%

Frage 4 insgesamt

Regelmäßig besondere Anlässe selten nie keine Angabe



Erläuterung zu den folgenden Folien

Im Folgenden werden die Ergebnisse der Fragen 5-9 dargestellt. 
Bei diesen Fragen konnten die Teilnehmer mit Fließtext antworten. 

Um einigermaßen übersichtliche Ergebnisse zu erhalten wurden ähnliche/gleiche Antworten 
sofern möglich gruppiert.

Bsp: Lauteten zwei Antworten bei Frage 5 „Singen in der Kirche“ und „gemeinsames Singen“, so 
wurden diese Antworten unter dem Sammelbegriff „Singen“ zusammengefasst.

Die Ergebnisse sind auf den kommenden Folien in Wortwolken dargestellt. Dabei zeigt:

Die Größe eines Begriffs: die Häufigkeit der genannten Antwort

Die Farbe des Begriffs: einen thematischen Zusammenhang zwischen Antworten (bspw. 
wurden alle Begriffe, die mit Musik zu tun haben, in Rottönen 
dargestellt)

Die räumliche Platzierung eines Begriffs: keine Aussage, diese ist rein technischer Natur und vom 
verwendeten Programm automatisch erstellt
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Kirche -
Gottesdienst

Frage 5: „Was ist für Sie das schönste in einem 
Gottesdienst? Was spricht Sie besonders an?“
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Kirche -
Gottesdienst

Frage 6a: „Was fehlt Ihnen in einem Gottesdienst?“
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Kirche -
Gottesdienst

Frage 6b: „Was schreckt Sie ab im Gottesdienst?“
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Angebot 
der Pfarrei

Frage 7: „Welche Außergottesdienstlichen Angebote 
nutzen Sie?“
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Angebot der 
Pfarrei
Frage 8: „Wie beurteilen Sie in 
unserer Pfarrei das Angebot für 
folgende Gruppierungen?“

Diese Ergebnisse zeigen, dass die 
Kirche ihr Angebot in der allg. 
Wahrnehmung eher für ältere 
Menschen und Frauen auslegt
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Frage 8 insgesamt

zu wenig ausreichend zu viel



Angebot 
der Pfarrei

Frage 9: „ Was vermissen Sie im Gemeindeleben unserer 
Pfarrei?“

B e d ü r f n i s a n a l y s e 20



Ökumene

Frage 10: „Nutzen Sie ökumenische 
Angebote in unserer Pfarrei?“

➢ Regelmäßig: 22

➢ Gelegentlich: 106

➢ gar nicht: 44

➢ keine Angabe: 11

Das bestehende ökumenische Angebot 
wird relativ gut genutzt
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12%

58%

24%

6%

Frage 10 insgesamt

regelmäßig gelegentlich gar nicht keine Angabe



Ökumene

Frage 11: „Wie beurteilen Sie 
ökumenische Angebote in 
unserer Pfarrei?“

➢ Ausreichend: 113

➢ Nicht ausreichend: 48

➢ keine Angabe: 22

Das ökumenische Angebot wird 
im Allgemeinen für ausreichend 
befunden
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62%

26%

12%

Frage 11 insgesamt

ausreichend nicht ausreichend keine Abgabe



Ehrenamt

Frage 12: „Engagieren Sie sich 
ehrenamtlich in unserer Pfarrei? ?“

➢ Ja: 95

➢ Nein: 85

➢ keine Angabe: 3

Die Ergebnisse bestätigen erneut den 
engen Bezug, den viele 
Umfragenteilnehmer bereits zur Kirche 
haben
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52%
46%

2%

Frage 12 insgesamt

Ja Nein keine Angabe



Ehrenamt
Frage 13: „Falls Sie bei Frage 12 „Nein“ angekreuzt 
haben, könnten Sie sich vorstellen Ehrenamtlich 
tätig zu werden?“

➢ Ja, regelmäßig: 2

➢ Ja, gelegentlich/projektbezogen: 25

➢ Ja, spontan: 14

➢ Ja, in der Vergangenheit: 8

➢ Nein: 29

➢ keine Angabe: 105

Positiv ist zu bewerten, dass eine erhebliche Menge
an Teilnehmenden sich vorstellen kann im Ehrenamt
tätig zu werden, diese gilt es zu erreichen

Die hohe Anzahl der „keine Angabe“ Stimmen geht mit der 
Anzahl derjenigen Teilnehmer einher, die bei Frage 12 „ja“ 
angekreuzt haben
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16%
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57%

Frage 13 insgesamt

Ja, regelmäßig Ja, gelegentlich/projektbezogen

Ja, spontan Nein

Ja, in der Vergangenheit keine Angabe



Erkenntnisse aus der Umfrage

➢ Vorrangig konnten wir Personen erreichen, die bereits einen engen Bezug zur Kirche 
haben

➢Allerdings konnte ein breiter Querschnitt durch die Orte und Altersklassen abgedeckt 
werden

➢ Eine große Mehrheit informiert sich über „traditionelle“ Wege

➢Gemeindeleben wird als sehr hohes Gut wahrgenommen und muss gefördert werden

➢Die Kommunikation mit den Gemeindemitgliedern und zwischen den Gemeinden ist 
ausbaufähig
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Noch Fragen?

➢ Sie haben Interesse an weiteren Ergebnissen der Umfrage?
Zum Beispiel:
• Abstimmungsverhalten bei bestimmten Fragen nach Ort/Geschlecht/Alter…

• Ergebnissen zu bestimmten Themenfeldern

➢ Kontaktieren Sie uns gerne unter:

pfarreirat@hl-christophorus-waldsee.de

Bei der Herausgabe zusätzlicher Informationen gelten die gleichen Bedingungen, wie auf 
Seite 3

Die Beantwortung Ihrer Anfragen kann einige Tage dauern, da das Zusammenstellen der gewünschten Ergebnisse Zeit 
in Anspruch nimmt und von Ehrenamtlichen in deren Freizeit durchgeführt wird
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